
«Niemand will mehr Samariter
sein», war jüngst zu lesen. Immer mehr
Samaritervereine stehen vor der Auflö-
sung. Dabei leisten sie Grosses: Sei es an
der Chilbi, Veloprüfung oder am Match,
die Samariter sind dabei und springen
im medizinischen Notfall ein, auch in
Küsnacht. Dieses Engagement verdient
unseren Respekt und Dank – und der
 Samariterverein Küsnacht deshalb den
Gesellschaftspreis 2018! Wer weiss, viel -
leicht lassen sich ja potentielle Neumit-
glieder für das Vereinsziel begeistern: die
Erfüllung humanitärer Aufgaben im
Sinne des Rotkreuzgedankens.

Am Neujahrsapéro durfte ich als
Vorsteherin des Ressorts Gesellschaft
den gleichnamigen Preis an den Sama-
riterverein Küsnacht verleihen – ein
schöner Start ins 2019. Wie haben Sie
das neue Jahr begonnen? Mit guten
Vorsätzen? Ich habe dieses Jahr keine
gefasst, sondern mir etwas gewünscht
– nämlich genauso konstruktiv mit
 meinen Kolleginnen und Kollegen im
Gemeinderat und in der Sozialkom -
mission, die ich präsidieren darf, weiter-
zuarbeiten wie in der neuen Legislatur
seit Mitte 2018.

Mehr Professionalisierung
und Objektivität?

Geht es nach dem Willen des Regie-
rungsrats soll just diese Sozialkommis-
sion bald überflüssig werden. Mit dem

neuen Sozialhilfegesetz will er, dass
künftig alle Entscheide über wirtschaft-
liche Hilfe durch den Sozialdienst gefällt
werden und die Gemeindebehörde nur
noch die Strategie vorgibt (analog zur
Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde KESB).). Was mancherorts zu
mehr Professionalisierung und Objekti-
vität führen mag, würde das in vielen
(Zürichsee-)Gemeinden gut funktionie-
rende System aushebeln.

Ich weiss, dass unser Sozialdienst
ebenso wie die KESB mit hoch kompe-
tenten Mitarbeitenden jeden Tag an-
spruchsvolle Arbeit leistet, wofür ich
grossen Respekt habe. Bei der KESB
 Bezirk Meilen, bei der ich als Mitglied
des geschäftsleitenden Ausschusses
Einsitz habe, ist der konkrete Einblick
für Behördenmitglieder allerdings sehr
begrenzt. Es ist zu befürchten, dass mit
der Kompetenzverlagerung auch die
Akzeptanz der wirtschaftlichen Hilfe in
der Öffentlichkeit leiden würde, ähnlich
wie dies bei der Einführung der KESB
der Fall war. Küsnacht hat sich im Rah-
men der Vernehmlassung zum Sozial-
hilfegesetz entsprechend ablehnend
geäussert. 

Immer mehr Lasten
vom Kanton

Fast 100 Millionen Franken wird
Küsnacht 2019 an den Finanzausgleich
bezahlen. Doch laufend werden Lasten
vom Kanton zu den Gemeinden ver-
schoben, Kompetenzen verlagert oder
das Leistungsspektrum gekürzt. Jüngst
hat das Amt für Jugend und Berufs -
beratung (AJB) des Kantons Zürich 
den  Gemeinden – auch Küsnacht – die
 bisherige Leistungsvereinbarung zur
 Bewilligung von Krippen und Horten
sowie die Aufsicht über Tagesfamilien,
Krippen und Horte gekündigt.

Das führt zur eigenartigen Situa-
tion, dass Gemeinden, die wie Küsnacht
eigene Krippen betreiben, sich künftig
selber beaufsichtigen und Bewilligun-
gen erteilen. Zuvor hatte das AJB jahre-
lang beteuert, mit der Leistung aus
einer Hand lasse sich die Qualität der
Krippen über den ganzen Kanton am
besten sichern. Plötzlich ist das AJB an
dieser Aufgabenübertragung «nicht

GEWERBEVEREIN
KÜSNACHT
www.gv-kuesnacht.ch
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Editorial

Auch im Jahr 2019 geht die Arbeit
nicht aus

 
 
 
 
Dorfstrasse 22, 8700 Küsnacht 
+41 44 910 66 88, falken-kuesnacht.ch 

EINLADUNG
zur 164. Generalversammlung
des Gewerbevereins Küsnacht,
Samstag, 2. März 2019,
ab 17 Uhr, Hotel Sonne Küsnacht

Wir freuen uns, die Gewerbevereinsmitglieder zur 164. ordentlichen
General versammlung einladen zu dürfen.

Die Traktanden erfolgen gemäss Statuten und werden allen 
Mitgliedern zugestellt.

Da nach der GV ein unterhaltsamer Galaabend offeriert wird,
freut sich der Vorstand über eine zahlreich Teilnahme der
Gewerbe vereinsmitglieder.
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www.elektro4.ch | 044 922 44 44

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen,

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter
Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse,

antike Geländer- und Torrestaurationen.

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen 
alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch
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044 910 90 86
Service

Reparaturdienst
Heizungssysteme, Öfen, Sanitärarbeiten, Boilerentkalkungen,

Öl, Gas und Alternativ
info@scherer-heizungen.ch – www.scherer-heizungen.ch

Scherer Heizungen AG

Abteilung Gartenbau
Im grünen Hof 52, 8133 Esslingen Telefon 043 277 86 27, Telefax 043 277 86 28, Natel 079 934 86 90
Seestrasse 105, 8700 Küsnacht Telefon 044 910 04 57, Telefax 043 277 86 28, Natel 079 934 86 90
Werkhof: Isenrietstrasse 14, 8617 Mönchaltorf, Telefax 043 277 86 28

www.gartenbau-liechti.ch

          

       

         

          

        

  

           

        

         

        

   

       
     

      

                       

 

Leistungen · Bauberatungen · Umbauten/Renovationen · Neubau · Ausbau · Fassadenrenovationen ·
Verputzarbeiten · Umgebungsarbeiten · Abbrucharbeiten · Grabenarbeiten/Grabenloser Leitungsbau

Bauunternehmung | Christian Barth
Limberg 66 | 8127 Forch | 044 915 19 81 | 079 200 14 02 | cbb@cbb.ch | www.cbb.ch
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Neujahrsapéro 2019 – Zwei Preis -
übergaben und zweimal Riesengebäck

Den Küsnachtern den Marsch ge-
blasen hat an diesem garstigen Sonn-
tagmorgen schlussendlich nur das
Blechbläserquartett «Fanfare Terrible».
Mit lauten Trompeten und Posaunen
läuteten sie das neue Jahr in der Hesli-
halle ein, wo sich zahlreiche Küsnachter
zum Anstossen einfanden. 

Kuchen fürs Volk

In der vollen HesliHalle gab es kaum
ein Durchkommen. Trotz dem garstigen
Wetter sind viele Küsnachter in die
warme Turnhalle gekommen. Wie
immer sprach der Gemeindepräsident
Markus Ernst das erste Wort und wie
immer hielt er eine kurzweilige Rede
und hatte die Lacher auf seiner Seite.
«Die Küsnachter sollen sich in gewohn-
ter Zurückhaltung üben, dann hat es für
alle ein Stück Dreikönigskuchen», ruft er
gespielt besorgt mit Blick auf den riesi-
gen Kuchen, der von der Bäckerei von
Burg am Morgen ge backen wurde. 

Viele Königinnen und Könige

Aber bevor sich die Küsnachter auf
den Kuchen stürzen konnten, gab es
noch einige nicht weniger spannende
Meldungen zu verkünden. So gratulierte
der Gemeindepräsident der engagier-
ten Nelly Vögeli zu ihrem 53. Geburts-
tag. Auch Fanfare Terrible wurde für den
langjährigen Blecheinsatz gratuliert,
worauf die Band vom rechten Seeufer
zum nächsten Song anspielte: March of
the three kings. 

Gewerbe und Gemeinde
müssen bei Energiefragen
involviert sein

Der Jubel war gross, auch als Küs-
nacht offiziell zu den 50 Top Energie-
städten in der Schweiz ausgezeichnet
wurde. Das Goldlabel als Energiestadt
erhält Küsnacht zum dritten Mal. 
Überreicht wurde es von Bruno Bebié,

der als Vorstandsmitglied vom Träger-
verein Energiestadt Schweiz schon viele
 Regionen und Städten in Energiefragen
be raten hat. Er betont, dass die Zu -
sammenarbeit mit den Gemeinden 
sehr wichtig sei. Schliesslich sind es
 Gewerbe und Gemeinde, die viel bewir-
ken  können. Ob das Erneuern einer Hei-
zung oder das Installieren einer
Solaranlage, man kann meistens opti-
mieren. Wer sehen will, was alles mög-
lich ist, gehe am besten bei Thomas
Wälchli auf der Gemeinde vorbei. Der
studierte Geologe ist der Küsnachter
Energieexperte und beratet die Einwoh-
ner und das  Gewerbe bei Fragen rund
um das Thema Energie und Energie -
einsparung. 

Samariter brauchen neue
Mitglieder

Apropos Energie, viel davon
wünschte Markus Ernst allen Küsnach-
tern, die sich für das Wahljahr 2019 auf-
gestellt haben. Und das sind nicht
wenige, was ein spannendes Wahljahr
verspricht. Von so viel Engagement kann
der nächste Gast auf der Bühne nur
träumen. Der Samariterverein – ange-
kündigt als Freund und Helfer – hat wie
die meisten Vereine Nachwuchspro-
bleme. 33 Küsnachter sind noch dabei
und es müssen junge nachkommen, so
Pia Guggenbühl, Vorsteherin Ressort
Gesellschaft, welche die Samariter auf
der Bühne begrüsste. Und zwar nicht,

Mit Elan ins neue Jahr gestartet: Der fast komplette Gemeinderat von Küsnacht v.l.n.r.: Martin Wyss, Klemens Empting, Susanna
Schubiger-Münger, Markus Ernst, Walter Matti, Ueli Schlumpf, Pia Guggenbühl, Martin Schneider.

(mehr) interessiert», insbesondere wohl,
«weil mit den vereinbarten Tarifen
 bereits heute nicht kostendeckend ge-
arbeitet werden kann».

Freiwilligem Engagement
Geltung verschaffen

Verschiedene Gemeinden im Bezirk
Meilen haben dieses Vorgehen auf

 meinen Antrag hin beim AJB und beim
Regierungsrat kritisiert. Eine Protest-
note nur – nun gilt es sich neu zu orga-
nisieren und mehr zu zahlen. Sie sehen:
Auch 2019 geht uns die Arbeit nicht aus.
Die hohe Lebensqualität unserer Ge-
meinde erhalten, einen haushälteri-
schen Umgang mit unseren Finanzen
pflegen und ein attraktives Umfeld mit
niedrigem Steuerfuss erhalten sowie
ein offenes Ohr für die Bevölkerung und
das Gewerbe haben – mit diesen Zielen

bin ich angetreten und ich freue mich,
zusammen mit einem engagierten
Team dazu einen Beitrag zu leisten.

Ein offenes Ohr für Bevölkerung und
Gewerbe – für dieses Anliegen wurde
bereits im vergangenen Jahr eine Stelle
mit einem 20-Prozent-Pensum zur Ko-
ordination der Freiwilligenarbeit ge-
schaffen. Damit soll hoffentlich einiges
bewirkt werden, sprich: die bestehende
grosse Freiwilligenarbeit der Küsnachter
Bevölkerung, aktuell vor allem im Asyl-

bereich, noch besser abstimmen und 
ihr noch mehr Geltung verschaffen. Ich
danke allen für das bisherige professio-
nelle und auch freiwillige Engagement
und freue mich auf eine gute Weiter-
führung. Allen Leserinnen und Lesern
wünsche ich von Herzen gute Gesund-
heit und viel Glück und Erfolg im neuen
Jahr!

Pia Guggenbühl, Gemeinderätin
Ressort Gesellschaft

Fortsetzung von Seite 1

Ein kurzweiliges Programm, Preise zum Vergeben, russischer Polka,
ein voller Saal und ein riesiger Dreikönigskuchen prägten 
den Neujahrsapéro, der jedes Jahr von der Gemeindeverwaltung 
organisiert wird. Und nicht zu vergessen, nur wohlwollende Worte
des Gemeindepräsidenten Markus Ernst. 



um einfach ein wenig zu plänkeln. Nein,
feierlich wurde der Präsidentin des
 Samaritervereins Mary Cirillo den mit
5000 Franken datierte Gesellschafts-
preis übergeben. 

Da, wenn man sie braucht

Alle 96Vereine hätten ihn verdient,
so Guggenbühl, doch das Komitee hat
sich für den Samariterverein entschie-
den, weil es möchte, dass der sonst
immer im Hintergrund waltende Verein
eine Bühne zur Verfügung hat. «In 386
Stunden jährlich setzen sich seine Mit-
glieder ehrenamtlich für die Küsnachter

Bevölkerung ein. Am SCK Spiel, Chilbi,
Veloprüfung, Neuzuzüger-Apéro und an
vielen anderen Veranstaltungen: Die
 Samariter sind immer da und helfen,
wenn wir sie brauchen», betonte Gug-
genbühl und bedankte sich gemeinsam
mit Markus Ernst für diese grosse Leis-
tung. Anstatt Blumen für die Präsiden-
tin gab es einen Riesenpanettone, den
sich die Samariter gewünscht haben.
«Wer sich nun schnell genug bei den
 Samaritern anmeldet, schafft es viel-
leicht an die nächste Sitzung, an der der
Panettone gegessen wird», motiviert
der Gemeindepräsident die Küsnachter. 

Regula Wegmann
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Die Mitglieder des Samaritervereins freuen sich über den Gesellschaftspreis und hoffen
dadurch auch neue Mitglieder zu gewinnen. 

Mit viel Tatendrang ins neue Jahr gestartet: Mike Schaerer und seine Ursula mit
 Schaerers Bruder Pierre. 

Fanfare terrible: Beim Song der Berliner Comedian Harmonists «wenn die Sonja
 russisch tanzt» kommt richtig Polka-Stimmung auf. 

Der Wein scheint zu schmecken, ist ja auch vom eigenen Betrieb. Didi und Patricia
vom Weingut Diedrik haben gut lachen, schliesslich hat der letzte Sommer ausge-
zeichnete Trauben reifen lassen. 

Nelly Vögeli freut sich über das Geburtstags-Ständchen. Die 53-jährige Powerfrau ist
in verschiedenen Projekten und Küsnachter Vereinen sehr engagiert. 
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Sonntagsverkauf und fast 
100 Küsnachter am Silvesterlauf

Viele Geschäfte gaben sich an die-
sem Tag besonders Mühe:  so servierte
die Apotheke Hotz Tirggel und Punsch,
beim Chnäuelschopf wurde man mit
Glühwein und handgemachten Guetzli
verköstigt, die Confiserie Honold war
nochmals zu Gast bei Unicovino und in
der Metzgerei Oberwacht konnte man
sich mit Gerstensuppe sowie Glühwein
aufwärmen. In vielen anderen Geschäf-
ten gab es ausserdem Geschenkli zum
Einkauf oder einen Apéro für die Kun-
den. 

Käse und Küsse

Das Nostalgiekarussell hatte dieses
Jahr definitiv mehr Zulauf als der Strei-
chelzoo, wohl auch, weil das Wetter eher
garstig war und nicht zum Verweilen
zwischen nassen Geisen und spucken-
den Lamas einlud. Umso voller war’s im
traditionellen Raclettezelt, das jedes
Jahr vom Gewerbeverein organisiert
wird. Gewerbevereinspräsident Martin
Schneider und seine Frau Monika stan-

den hinter dem Tresen und testeten
eine neue Art der Raclettezubereitung,
die sich offenbar bewährte: 18 Kilo
 Raclettekäse wurden geschmolzen, in-
dessen unter dem Mistelzweig der
 Boutique Fröhlich Art die Liebenden
miteinanderverschmolzen. Glücklich
macht ja beides: Käse und Küsse. Aber
auch Orangen von der Casa del Mar und
Wein vom Weingut Diederik: An ihrem
Stand auf dem Marktplatz fanden die
einen oder anderen noch ein passendes
Geschenk für unter den Christbaum.

Küsnachter vertreten
am Silvesterlauf  

Übrigens, mindestens 87 Küsnach-
ter waren nicht am Sonntagsverkauf: Sie
kämpften sich in Zürich am Silvesterlauf
durchs Getümmel und den ersten
Schnee. Der schnellste von ihnen war
der 21-jährige Küsnachter Tim Oechsle,
der für 8.5 Kilometer nicht mal 35Minu-
ten brauchte.  Regula Wegmann

Gewerbevereinspräsident und Gemeinde -
rat Martin Schneider verarbeitete gegen
18 Kilo Käse. 

Ewige Liebe unter der immergrünen
Pflanze: Catherine und Charles

Ob zum Shoppen, zum Plaudern oder um gemeinsam einen 
Glühwein zu trinken: Der vorweihnachtliche Sonntagsverkauf in
 Küsnacht war einmal mehr Treffpunkt von Geschenkejägern,
Freunde und Familien, die sich in einem kreativen und 
gastfreundlichen Anbietente zum Shoppen und Schwatzen trafen.

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangement  
bis zum 31.12.2019 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

      

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Schweizerische Orangenplantage
Canals (Valencia) Spanien

Gönnen Sie sich unsere reifen, biologischen

Orangen und Grapefruits
von Casa del Mas
mit dem unvergleichlichen Aroma!

Erhältlich in 9 kg-Kisten à Fr. 37.50 (Orangen) und 
à Fr. 35.– (Grapefruits) oder im Offenverkauf 

à Fr. 4.70 / kg, ab Lager Küsnacht
Auf Wunsch verschicken wir Ihre 

Geschenk bestellung in die ganze Schweiz

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–18 Uhr • Sa 8–13 Uhr
Seestrasse 175 • 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 05 09 
info@casadelmas.ch • www.casadelmas.ch

Es scheint, als fänden es weder Esel noch
Junge angenehm, im kalten Nass zu ste-
hen.
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Zum Auftakt des neuen Kultur-
treff-Programms 2019 laden 
Silvana Gargiulo und Nina
 Dimitri am 18. Januar ein, am
italienischen Liederabend
«Musica al volo» ihren gemein-
samen Liedern zu lauschen. 

Die unkomplizierten und sponta-
nen Musikerinnen nehmen ihre Zuhörer
mit auf eine musikalische Reise, die
durch Fantasien und Träume führt, von
Emotionen und Hoffnungen erzählt und
die Besucher schliesslich voller Melo-
dien auf den Heimweg entlässt.

Mit viel Feuer interpretiert

Die beiden singen italienisch und
spanisch, unter anderem aus ihrem
neuen Album «C’è qualcosa di nuovo»,

das fast ausschliesslich Canzoni italiani
enthält, getextet und komponiert von
Silvana und Nina. «Auf Italienisch zu
 singen, bedeutet für mich, zu den Wur-
zeln des Tessins zurückzukehren.», sagt
Nina Dimitri. Auch südamerikanische
Lieder dürfen im Konzertprogramm
nicht fehlen. Ob eigene oder Lieder aus
anderen Federn – die beiden Frauen in-
terpretieren sie mit Gitarre, Charango,
Akkordeon und viel Feuer. Aus ihrem
Musikkoffer zaubern sie unzählige
kleine und grössere Instrumente sowie
allerlei Perkussionsgeräte hervor, die
dem Programm Farbe und Fröhlichkeit
verleihen. Ein wunderbarer musikali-
scher Mix! Regula Wegmann

Information Italienischer Liederabend
im Kulturtreff Erlenbach
20 Uhr, Erlengut. Erlengutstrasse 1a, 
8703 Erlenbach. Vorverkauf für Einzel -
billette, jeweils ab zwei Wochen vor den Ver-
anstaltungen: Kulturtreff c/o
Gemeindeverwaltung, Seestrasse 59, 
8703 Erlenbach, Telefon 044 913 88 10

Nina Dimitri singt
im Erlengut

«Auf Italienisch zu singen, bedeutet für mich, zu den Wurzeln des Tessins zurückzu-
kehren.», sagt Nina Dimitri (rechts).

24 Künstler vom Zürichsee haben 24
Weinkisten neues Leben eingehaucht.
So ist ein aussergewöhnlicher Advents-
kalender entstanden: Jede Kiste birgt
einen kunstvollen Schatz, der am jewei-
ligen Dezember-Tag zum Vorschein ge-
kommen ist – dies im Schaufenster der
Ateliergemeinschaft «barbella» mitten

in Küsnacht. Noch bis zum kommenden
Samstag, 12. Januar, können Passanten
ihre Lieblingskiste ersteigern. Die Prä-
sentation der Versteigerungsresultate
bei Glühwein und Marroni findet eben-
falls am Samstag, 12. Januar ab 16 Uhr
statt. e
Untere Heslibachstrasse 19, 8700 Küsnacht

Küsnachter Atelier-Trio
versteigert Weinkisten

Eines der 24 «Adventstürchen», die noch bis am 12. Januar versteigert werden. 

Die 24Weinkisten im Schaufenster der Ateliergemeinschaft «bar-
bella» haben ihr Geheimnis gelüftet. Noch bis Mitte Januar können
Passanten ihr Lieblingskisten-Kunstwerk ersteigern. Der Erlös geht
an den Freihof Küsnacht.

Am Mittwoch, 16. Januar lässt
die Küsnachter SingBar das
Ortsmuseum Küsnacht erklin-
gen: Sie ergänzt die Ausstellung
«Wendepunkte … und das Leben
ändert sich» in eigener Art und
Weise. 

Die SingBar nutzt das Museum und
die Ausstellung als «Bühne», um sie er-
klingen zu lassen. Die Organisatorinnen
Rosa Hess und Anita Lehmann stellen
Lieder aus verschiedenen Stilen, Zeiten
und Kulturen zusammen, die zum
Thema «Wandel» passen. Gemeinsam
singen, weil Singen gut tut – auch nur

Zuhören ist erlaubt. Anschliessend gibt
es die Möglichkeit, sich bei einem Apéro
weiter auszutauschen. Die Ausstellung
ist ab 19.30 Uhr geöffnet. Die SingBar
beginnt um 20 Uhr. 

Ein Generationenprojekt

Der Abend ist dank der Zusammen-
arbeit des Ortsmuseums Küsnacht mit
dem Verein KulturBar Küsnacht und im
Rahmen von Generationen im Museum
(GiM) entstanden www.generationen-
im-museum.ch. e

Ortsmuseum Küsnacht, Tobelweg 1, 
8700 Küsnacht
Mittwoch, 16. Januar, 19.30 Uhr/20 Uhr 

SingBar-Special zum Thema Wandel

Die beiden SingBar-Leiterinnen Anita Lehmann (links) und Rosa Hess (rechts). 
Foto: Brigitte Wettstein 
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Die Bewohnenden der Tägerhalde
sitzen schon da und sind neugierig auf
vertraute und neue Gesichter. Unter der
Leitung von Renata Staub (Ballettpäda-
gogin, Spielgruppen- und MuKi-Turnlei-
terin) wird gespielt. Manchmal sind es
Bälle oder Tücher, welche sich die Kinder
und Erwachsenen gegenseitig zuwer-
fen. Oder es gibt einen Rundlauf – wer
mag und kann macht mit. Da ist es un-
wichtig, ob ein Kind noch nicht laufen
kann oder eine betagte Person schon
nicht mehr – die Bewegungsangebote
sind vielfältig. 

Neugierige Begegnungen

Und vielleicht ist die Bremse des
Rollstuhls oder die Runzeln auf der
Hand ohnehin viel wichtiger. Den Initi-
antinnen Andrea Sonnenschein (Alter-
und Gesundheitszentrum Tägerhalde)
und Christine Fierz (Familienzentrum)
ist denn auch dies ein wichtiges An -
liegen. Die gemeinsame Spielstunde
 ermöglicht Kindern und älteren Men -
schen eine würdevolle, neugierige und
humorvolle Begegnung. Einmal im
Monat ist dafür eigentlich viel zu wenig.

Die Spielmorgen finden jeweils am
ersten Donnerstag des Monats statt.
Teilgenommen haben jeweils bis maxi-
mal zehn Bewohnende und sechs Kin-
der (und Bezugsperson). «Eine kleine
Gruppe ist uns wichtig, damit Begeg-
nungen und Interaktionen möglich
sind», so Mitinitiantin Fierz.

Kinder haben Zugang
zu Gebrechlichkeit

Für Menschen sind Begegnungen
essentiell: Kinder sind ehrlich und spon-
tan und haben oft einen unmittelbaren
Zugang zu Gebrechlichkeit und Krank-
heit. Im gemeinsamen Spielen ist es un-
wichtig, ob man das Tuch oder den Ball
noch nicht oder schon nicht mehr wer-
fen kann – man macht, was noch mög-
lich ist. Neue, ungewohnte Bewe-
gungsabläufe unterstützen die Beweg-
lichkeit im Körper und im Geist – und
das ist für Jung und Alt wertvoll. 

Die nächste Möglichkeit bietet sich
am Donnerstag, 10. Januar von 10 bis
11 Uhr. e

Anmeldung und Infos unter
familienzentrum@kuesnacht.ch Wenn der Kinderwagen auf den Rollator trifft: Spiel und Spass für Alt und Jung.

Spiel und Spass für Alt und Jung
Einmal monatlich öffnet das Alter- und Gesundheitszentrum
Tägerhalde den Gymnastikraum für Kinder von 1 bis 5 Jahren in
 Begleitung. Da trippeln dann Kinder und Eltern in den hellen 
Raum, werden Kinderwagen und Rollatoren nebeneinandergestellt 
und im Sitzkreis Platz genommen. 

Am Freitag, 18. Januar findet in der  Bibliothek Küsnacht von
16 bis 19 Uhr der Neujahrs-Apéro für alle interessierten Leseratten
und solche, die es noch werden wollen, statt. 

Bei einem Punsch und kleinen
 Leckereien kann man die Bibliothek ken-
nenlernen oder einfach wieder einmal
in der Bibliothek vorbeischauen. 

Für Kinder ab sechs Jahren wird im
Atelier der  Bibliothek von 16.30 bis etwa

18Uhr ein Film gezeigt. Derweil können
die Erwachsenen im vielfältigen 
Medien-Angebot stöbern und nochmals
auf ein gutes neues Jahr anstossen. e

Die Bibliothek befindet sich im «Höchhuus»
an der Seestrasse 123 in Küsnacht.

Neujahrs-Apéro und Kinder-Kino 

• Hauswartungen
• Gartenunterhalt
• Ferienvertretung
• Tierbetreuung
• Bauleitung
• Renovation
• Innendesign
• Reparatur
• Hausschutz
• Haus-Check
• Beratung & Service

Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch
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«Das Mädchen mit der Perlenkette»
heisst sie und ist eine Geschichte übers
Fortgehen, Ankommen und Hoffnung,
denn trotz vieler Wendungen im Leben
der sechsjährigen Rasha, helfen ihr die
«Glücksperlen», nie daran zu zweifeln,
dass alles gut werden wird. 

Ursprung in Japan

Entstanden ist diese Form des öf-
fentlichen Theaters zu Beginn des 20.
Jahrhunderts in Japan. Süssigkeitenver-
käufer fuhren mit dem Fahrrad durch
die Dörfer und Städte. Auf dem Gepäck-
träger war ein Holzrahmen befestigt, in
den sie die Geschichtentafeln einlegten,
um ihre Geschichten vorzutragen.
 Kamishibai ist ein Bühnenmodell aus

Holz für das angeleitete gesellige Erzäh-
len, in dem eine Kindergeschichte in Bil-
dern präsentiert wird. Die Vorstellungen
waren jeweils kostenlos, den Unterhalt
verdiente sich der Erzähler mit dem Ver-
kauf von Süssigkeiten. 

Nach dem Theater können die Kin-
der selbst etwas gestalten und das
 Gehörte spielerisch verarbeiten. Für
 Kinder von 5 bis 10 Jahren und neugie-
rige Erwachsene. Im Rahmen der Aus-
stellung «Wendepunkte». e

Sonntag, 27. Januar, 11 bis etwa 12.15 Uhr
Ortsmuseum Küsnacht, Tobelweg 1, 
8700 Küsnacht, Tel. 044 910 59 70. 
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch

Das Mädchen mit der Perlenkette
Das «Kamishibai» – Bilderbuchgeschichten aus dem Koffer –
der  Bibliothek Küsnacht ist am Sonntag, 27. Januar  zu Gast im
Ortsmuseum Küsnacht. Das Bibliotheksteam erzählt im 
Ortsmuseum eine Geschichte mit unerwarteten Wendungen.

Das Bilderbuchtheater zu Gast im Ortsmuseum Küsnacht

Das Turnier war die perfekte Gele-
genheit, bereits zum Saisonstart, Cur-
ling auf hohem Niveau zu zeigen. Bis
spät am Samstagabend wurde um den
Gruppensieg gekämpft. Am Sonntag
standen die Finalrunden auf dem Pro-
gramm, und kurz nach 16 Uhr standen
die Sieger fest. Das Wochenende war
voll spannender Spiele und guter Stim-
mung neben dem Eis, der gesellige Teil
kam nicht zu kurz!

Herzlich bedanken möchten wir uns
bei den vielen Ersatz- und Einzelspie-
lern, die durch ihren spontanen Einsatz
ermöglicht haben, dass fast alle Teams
das ganze Wochenende über vollzählig
spielen konnten. Es gab viele krankheits-
bedingte kurzfristige Ausfälle, die so
kompensiert werden konnten.

Ein grosses Dankeschön gehört
auch allen, die zum guten Gelingen des
Turniers beigetragen haben: Eismeister
Michi Baer, der mit seinem unermüdli-
chen Einsatz für gute Bedingungen und
konstantes Eis gesorgt hat und Johnny
und sein Team, die uns während des gan-
zen Wochenendes toll bewirtet haben.

Möglich dank Sponsoring

Im Namen aller Curlerinnen und
Curler möchten wir vor allem der Raiff-
eisenbank rechter Zürichsee für ihre
grosszügige Unterstützung des Turniers
danken – die Preise wurden von Ge-
schäftsstellenleiter Küsnacht, Lukas
Ramer und unserem Mitglied Werner
Marti persönlich überreicht. Auch dieje-
nigen, die nicht in den Preisrängen
waren, mussten dank der vielen Bhaltis
nicht mit leeren Händen nachhause
gehen.

Herzliche Gratulation an alle Teams
– wir freuen uns schon auf die nächste
Ausgabe dieses Turniers!

Möchten Sie selber auch einmal
Curling spielen? Am Donnerstag, 17. Ja-
nuar um 19.30 Uhr haben Sie gratis die
Gelegenheit dazu, am CCK Schnupper-
abend. Die Curlingschule startet am
24. Januar. Nähere Informationen unter:
www.cck.ch/curlingschule

Adrian C. Ritter, 
Kommunikations verantwortlicher CCK

Grosses Curling zum Winteranfang
14 Teams haben an der 15. Ausgabe der Raiffeisen-Trophy
 teilgenommen. Für Spannung war von Anfang an gesorgt, und auf
allen Rinks wurden hochstehende, faire und unterhaltsame Spiele
ausgetragen. 

Das Siegerteam mit dem Sponsor Raiffeisenbank rechter Zürichsee von links: Werner
Marti, Teamleiter Finanzberatung beim  Turniersponsor Raiffeisenbank rechter Zürichsee
und CCK-Mitglied, Mathias Oertle, Dani Brassel, Thomas Brunner und Silvio Riesen.

1. Platz für das Team CCK Brunner
mit Thomas Brunner, Dani Brassel, Silvio Riesen und Mathias Oertle 
2. Platz für das Team Zamboni 
Aussersihl mit Skip Dumeni 
Degunda mit Andres Maurer und Sibylle Siegrist
3. Platz für das Team CCK Martin 
mit Werner Marti mit Fredy Schuler, Peter Brandt und Bruno Frank
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Dabei konnten die 23 anwesenden
Gewerbetreibenden aufatmen: Fernse-
her sind für Einbrecher uninteressant,
was viele in Hinblick auf die Festtage be-
ruhigte. Der Polizist, der sich über zwei
Stunden Zeit nahm, dem Grüppchen die

interessanten Perlen der Polizeige-
schichte zu erzählen, liess es sich nicht
nehmen, die Küsnachter darauf auf-
merksam zu machen, dass die Gold-
küste immer noch ein sehr beliebtes
Pflaster für Einbrechern sei. 

Im Freibad wurde gehängt

Die Gangster müssen heute aber
nicht mehr mit einer Strafe wie sie frü-
her üblich war rechnen: Früher im Mit-
telalter warf man Bösewichte mit
Steinen an den Füssen in die Limmat,
hackte ihnen die Hände ab oder hängte
sie zur Abschreckung und Belustigung
der Stadtbewohner im Freibad Letzi-
grund. Dort blieben sie dann oft vier
Wochen aufgehängt und mahnten alle,
die es ihnen gleichtun sollten. Damals
gab es noch keine Wiedereingliederung
der Häftlinge, geschweige denn eine Po-
lizei im heutigen Sinne. Ins Leben geru-
fen wurde die Kantonspolizei Zürich erst
1804 als Antwort auf unsichere Revolu-
tionszeiten. Eine ständige Herausforde-
rung stellt der Kampf gegen die
vielfältigen Formen der Kriminalität dar,
seit den Anfängen des 20. Jahrhunderts
auch jener um die Verkehrssicherheit
auf den Zürcher Strassen.

Schaurig gut

Die Gewerbler hören gespannt zu
und schauen sich im «schaurig-gut»
ausgestatteten Kriminalmuseum um:
alte und neue Waffen oder Elektro-
schockpistolen, die nur von Polizisten
bedient werden dürfen, die sich selbst
schon mal beschossen haben, sind hier
ausgestellt. 

Nachdem der Polizist über alte,
spektakuläre Fälle in der Polizeige-
schichte erzählt hat, lauft die Gruppe an
der Mini Guillotine vorbei und findet
sich im hinteren Trakt unter den

Schwerverbrechern, Serienkiller und
auto-erotischen Suizidopfern wieder.
Hier spitzen alle die Ohren: schliesslich
kennt man diese Fälle aus den Medien,
doch sind sie einem nicht mehr ganz
präsent. Im Polizeimuseum erfährt man,
wie es wirklich war: vom Fund der Leiche
bis zu Details in der Aufklärung, von fal-
schen Fährten und Verdächtigen. 

Fantasievolle Todesursachen

Vor einer berstend vollen Magen -
attrappe bleibt die Gruppe stehen.
«Beim Drogenschmuggel werden die
Schmuggler von der Speiseröhre bis
zum Darm ende mit Fingerlingen vollge-
stopft, platzt eines der Plastiksäcke auf,
stirbt der Mensch in der Regel», weiss
der Polizist und sagt: «Eine traurige Ge-
schichte diese!» Traurig finden die Besu-
cher auch die Bilder von Suizidopfern,
mit denen – makaber gesagt – in eini-
gen Fällen die Fantasie durchging – und
zugleich, nun schon lange tot, eine Fas-
zination auf die Besucher auslösen. Die
Gewerbler hätten noch gerne mehr Zeit
im Museum verbracht, doch nach zwei
Stunden will auch der Polizist mal Feier-
abend machen. Schliesslich muss er am
nächsten Tag wieder in den Dienst und
Ver brecher jagen. Die Gewerbler sind
sich einig: Polizist sein ist zwar span-
nend, doch als Gewerbler in Küsnacht
hat man eindeutig einen erfreulicheren
Alltag. Regula Wegmann

Ausflug ins Kriminalmuseum
Der Ausflug des Gewerbevereins Küsnacht war vom Timing und der
Lokalität gut gewählt: Im Kriminalmuseum der Zürcher Stadt-
polizei lernten sie neben der perfekten Planung eines hinterhältigen
Mordes, wie man sich vor Einbrecher schützt.

«Top Secret» ist die Mission der
Sunny Ice Angels in diesem Winter. Im
Dienste Ihrer Majestät begeben sich die
Eiskunstläuferinnen mit Agent 007, bes-
ser bekannt als James Bond, aufs Glatt-
eis. Geniessen Eine atemberaubende
Show zum Soundtrack diverser James
Bond-Filme erwartet die Gäste. Aber
Achtung! Nicht alle Bond-Girls sind dem
MI6-Agenten 007 gut gesinnt.

Wer Lust hat, kann die Show kosten-
los am Eisfeldrand mitverfolgen. Jene,
die es gerne gediegen haben, reservie-

ren einen Tisch direkt am Eisfeld und
lassen sich vom Sonne-Team verwöh-
nen. Den Gästen wird ein Apéro mit
Punsch, Glühwein oder Prosecco und
ausgesuchten Leckereien serviert. An-
schliessend verwöhnt das Küchenteam
seine Gäste mit einem 3-Gang Abend-
essen im Restaurant Sonnengalerie.

Alle Angebote sind einzeln oder als
Gesamtpaket buchbar. e

Reservation Sitzplätze: Tel. 044 914 18 18
Stehplätze für die Eislaufshow sind kosten-
los.

Heiss auf Eis: Romantic Wednesday mit Eislauf-Show
Auch im neuen Jahr steht der Mittwochabend im Seehotel Sonne
im Zeichen der Romantik. Denn dann ziehen die Sunny Ice Angels
auf dem Eisfeld vor dem Hotel ihre Kurven. Aber aufgepasst: 
Am 9. Januar um 19.30 Uhr wird es für einmal auch gefährlich…

Gewerbler staunen über die Waffensammlung des Kriminalmuseums der Stadtpolizei
Zürich. 

Als Bond Girls unterwegs: die Sunny Ice Angels. 



Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Sonntage, 13. und 27. Januar sowie 
3. Februar um 10 Uhr;
Sonntag, 20. Januar um 17.30 Uhr.
Infos durch Andy Vetterli Tel. 078 935 01 43,
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Mittwoch, 9. Januar, 19 Uhr, Krypta Küsnacht,
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 10. Januar, 14.30 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Seniorennachmittag 
mit Gottesdienst zum Jahresanfang
Samstag, 12. Januar, 10 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Ökumenischer Kleinkinder-
gottesdienst «Fiire mit de Chliine»
Sonntag, 13. Januar, 19 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Taizégebet
Donnerstag, 17. Januar, 14 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassplausch
Samstag, 19. Januar, 20 Uhr und 
Sonntag, 20 Januar, 17 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, Konzert funtastic
Montag, 21. Januar, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Singnachmittag
Sonntag, 27. Januar, 15 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offenes Tanzen
Sonntag, 3. Februar, 10.30 Uhr, 
St. Georg Küsnacht, Familiengottesdienst
14 Uhr, Pfarreizentrum Küsnacht, Kinderfasnacht
(Start des Umzugs auf dem Dorfplatz)
Montag, 4. Februar, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, Offener Singnachmittag

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Freitag, 18. Januar, 19.30 Uhr, 
Kirche Küsnacht, Spezial-Jugendgottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 20. Januar, 10 Uhr, 
Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 20. Januar, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
Pfrn. Katharina Zellweger
Sonntag, 27. Januar, 10 Uhr, 
Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfr. Andrea Marco Bianca
Sonntag, 27. Januar, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
Pfrn. Katharina Zellweger
Freitag, 1. Februar, 20 Uhr, Kirche Küsnacht
Kulturkirche Goldküste «jazz+more»
Sonntag, 3. Februar, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
Pfr. Peter Steiger
Dienstag, 5. Februar, 10.30 Uhr, 
Alterszentrum Tägerhalde, Heimgottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Dienstag, 5. Februar, 18.15 Uhr,
Seniorenheim Wangesbach, Heimgottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Mittwoch, 6. Februar, 18.06 Uhr,
Kirche Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 10. Februar, 10 Uhr, 
Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfrn. Irena Widmann

Sonntag, 10. Februar, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser
Sonntag, 17. Februar, 10 Uhr, 
Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 17. Februar, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene, mit oder ohne Chorerfahrung. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Proben finden jeden Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr,
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Tel. 076 381 03 03
oder Ursula Bleuler (Vorstand), 
ursula.bleuler@ggaweb.ch, Telefon 044 910 93 01.

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16’000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27’000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 

Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, Telefon 079 837 18 27,
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen 
mit Kleinkindern zur Verfügung.

Aktuell
Vorbereitungs-Spielnachmittag 
für zukünftige Kindergärtner*innen
Für die Kinder gibt es eine geleitete Spielsequenz
mit unterschiedlichen Schwerpunkten. Für die
Eltern sind Fachpersonen anwesend. Ein Projekt
der Vernetzungsgruppe Küsnacht. Für Kinder,
welche im Sommer 2019 schulpflichtig werden.
Mittwoch, 9. Januar 14.30–16 Uhr
Weitere Daten: 31. Januar, 6. Februar
Kostenloses Angebot, Anmeldung im Familien -
zentrum
Spiel & Spass für Alt und Jung im Alters-
und Gesundheitszentrum Tägerhalde
Einmal monatlich öffnet das Alters- und Gesund-
heitszentrum Tägerhalde den Gymnastikraum für
Kinder von 1 bis 5 Jahren in Begleitung. Gemein-
sam mit Bewohnenden wird gespielt und geturnt.
Ein generationenübergreifendes Projekt.
Donnerstag 10. Januar 10.00 – 11.00 Uhr
Weitere Daten 7. Februar, 7. März, 4. April
Renata Staub, Ballettpädagogin, MuKi- und 
Spielgruppenleiterin
Anmeldung im Familienzentrum 

Reim & Spiel
Kinderverse, Lieder und Spielereien – für Kinder
ab 9 Monaten in Begleitung. Ein Angebot des 
Familienzentrums und der Bibliothek Küsnacht.
Dienstag 15. Januar 15.00 – 15.30 Uhr
Kathrin Neuhaus, Musikpädagogin 
Theater spielen
Geschichten oder ein Material bieten den Rahmen
in dem wir spielen, erfinden und staunen. 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren in Begleitung. 
Zum Abschluss gibt es einen Zvieri.
Mittwoch, 16. Januar von 14.45–16.30 Uhr
Weitere Daten: 13. März
Nicole Ehrler, Theater- und Musikpädagogin
Anmeldung im Familienzentrum
Impuls Erziehung: 
Mir platzt gleich der Kragen
Wie kann ich mit einem wütenden Kind und 
meiner eigenen Wut umgehen. Ein Workshop
mit vielen Tipps für den Alltag und Raum für 
eigene Fragen. Mit Kinderbetreuung.
Freitag, 18. Januar 9–10.45 Uhr
Klaus Rödner, Erziehungsberater kjz Meilen
Anmeldung im Familienzentrum 
Erlebniswerkstatt: Malen für Kinder
In Farben eintauchen und Spuren hinterlassen –
für Kinder eine wunderbare Möglichkeit sich 
auszudrücken. Die Eltern erhalten Impulse zur 
Unterstützung der Kreativität ihrer Kinder. 
Für Kinder ab 18 Monaten in Begleitung.
Mittwoch, 23. Januar von 14.45 – 16.30 Uhr
Weitere Daten: 27. März
Arian Zeller, Kunsttherapeutin ED
Anmeldung im Familienzentrum 
Kindercoiffeuse
Donnerstag, 31. Januar von 14.30 – 17.00 Uhr
Weiteres Datum: 21. März
Kosten: Fr. 5.– bis Fr. 20.– je nach Haarschnitt / Ein-
schreibeliste im Familienzentrum
Mittagstisch für alle
Ein einfaches Mittagessen für Kinder und 
Erwachsene. Anmeldungen werden bis 10 Uhr 
gleichentags entgegengenommen.
Freitag 11. Februar, 12.15–13.30 Uhr
Weitere Daten: 1. März, 5. April
Anmeldung im Familienzentrum
Mütter-/Väterberatung
Kostenlose Beratung zur Ernährung, 
Pflege und Erziehung von Babys.
Mittwoch 9.30–11.30 Uhr 
Sprechstunde Kinderernährung
Kostenlose Beratung für Eltern von Kindern
und Erwachsenen
1. Freitag im Monat 9.30–10.30 Uhr 
Babymassage-Kurs
Für Babys von 4 Wochen bis 4 Monaten
in Begleitung

Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch
Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, Telefon: 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 
Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
Telefon 044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch

Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin,
Ob. Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht
Telefon 0786130199, phil.guldin@gmx.net
kuesnacht.grunliberale.ch
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident: Arnold Reithaar, Seestrasse 103, 
8700 Küsnacht, 079 403 37 49
arnold.reithaar@hispeed.ch
Vizepräsident: Werner Furrer, Dorfstrasse 16,
8700 Küsnacht, wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Lucia Hegglin, Hesligenstrasse 46 A
8700 Küsnacht, Telefon 044 991 32 90
Ursula Meier, untere Heslibachstrasse 20
8700 Küsnacht, Telefon 079 470 34 74

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Freitag, 18. Januar, 18 Uhr, AWH Tägerhalde,
Generalversammlung BTVK
Jeden Donnerstag, 19–20 Uhr, 
Ski-Fit in der Turnhalle 2 bei HesliHalle. Jeweils
jeden Donnerstag (ausser Schulferien), auch für
Nichtwintersportler geeignet. Keine Anmeldung
erforderlich, Einstieg jederzeit möglich, Fr. 5.–/
Abend, Auskunft/Leitung Nelly Vögeli-Sturzen -
egger, Tel. 079 652 02 12, voegi@ggaweb.ch
jeden Dienstag, 20–21.45 Uhr, Turnhalle Rigi-
strasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit möglich,
Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle, 
Turnen der Männerriege: 19–19.45 Uhr Aufwärmen
und Faustball, 19.45–20.15 Uhr Gymnastik, 
20.15–21.45 Uhr Spiele. 
Auskunft Heinz Gresch Tel. 044 910 77 47
Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.
Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30–19.30 Uhr, HesliHalle/
Seminarhalle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30–20.30 Uhr, HesliHalle/Seminarhalle 2: Jugend-
sportgruppe für Mädchen
Jeden Dienstag: 18–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Geräteriege 20–21.45 Uhr, 
Rigihalle Schulhaus Zentrum: Volleyball 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10–11 Uhr, Rigihalle Schulhaus
Zentrum: Eltern und Kind Turnen (ELKI)
Jeden Donnerstag: 16.30–17.30 Uhr, Turnhalle
Itschnach: Kinderturnen (KITU)
18.30–20 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Frauen
20–21.45 Uhr, Rigihalle Schulhaus Zentrum: 
Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18–21.45 Uhr, HesliHalle/Seminar-
halle 2: Geräteriege
20–21.45 Uhr, Turnhalle Farlifang Zumikon: Mixed-
Volleyball
Frauenturnverein Küsnacht
Präsindentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Jeden Dienstag: 9 bis 10 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 20 bis 21.15 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE
bei trockenem Reizhusten. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 9.1.–4.2.2019. 
Solange Vorrat.
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BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

Rosenstrasse 8 | 8700 Küsnacht | Tel. 044 910 41 22 | rtvvonallmen@afra.ch
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Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils montags, 
20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Jeden Donnerstag 18.15–19.15 Uhr
(ausgenommen Schulferien)
In der unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht. 
Garderoben und Duschen stehen zur Verfügung. 
Unkostenbeitrag pro Lektion oder Jahresbeitrag
beim Leichtathletikclub Küsnacht. 
Die Leitung hat Christa Schroff, ausgewiesene 
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie 
Frowin Huwiler, Trainer für Funktionsgymnastik und
Athletik, LC Küsnacht.
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder 
Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, Telefon 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Hanspeter Egli, 
Tel. 043 355 52 68. Frauen (Aktive):
Jeden Do, 20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, Tel. 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunst-
interes sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt 
Kunst reisen, besucht Künstlerateliers und
Kunstaustel lungen, veranstaltet Kunst vorträge und
kreative Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock,
Postfach, 8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, Telefon 079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch
Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 

Curling Club Küsnacht
Gratis Curling schnuppern: 
17. Januar (19.30–21.30 Uhr)
Start der Curlingschule (7 Lektionen à 2 Stunden):
24.1.2019 um 19.30 Uhr
Der CCK eignet sich bestens für Events mit Betreuung
und Verpflegung. Kontakt: Tel. 044 910 74 38, 
078 623 73 69, CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11,
Küsnacht, www.cck.ch, info@cck.ch,
www.facebook.com/cckuesnacht
Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat (Tel. 044 910 72 16) oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch
Ludothek in der Chrottegrotte: Mi, 16–18 Uhr, 
Sa, 10–12 Uhr, Tel. während den Öffnungs zeiten
076 503 26 34; jeden Fr 14–17 Uhr (nicht während
der Schul ferien) Kinderhüeti im  reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Gemeinnütziger Frauenverein Küsnacht
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Wir suchen immer neue Frauen, die von unseren un-
zähligen, vielfältigen Angeboten Gebrauch machen
und Mitglieder werden. Unser Spektrum fängt an bei
Lunchvortrag, Ausstellungen und Sehenswürdigkeiten
besuchen, Wanderungen, Kunstgruppe, Sprachkur-
sen, Brockenstube, Deutsche- und Englische Literatur,
Kino Club, Stricken, Patience und Walking und endet
bei vielen neuen Kontakten. Info: Hana Schuler, 
Vorderzelgstrasse 2a, 8700 Küsnacht
Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe im Singsaal der
Kantonsschule Küsnacht (Seminar). Präsidentin:
Martina Richli, www.harmonie-kuesnacht.ch
Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, Telefon 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und  gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den  Betrieb
des Ortsmuseums. Kontakt: Hortensia Ernst; 
hortensiaernst@bluewin.ch
Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und 
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen.
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch oder Regine Studer, Kassierin,
regine.studer@bluewin.ch

Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht
Tel. H. +41 44 912 32 12, M +41 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag.
Abteilungsleiter David Helm v/o Banjo,
Alte Landstr. 82, 8700 Küsnacht. 
Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch
Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch
Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch
Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,
Dorfstrasse 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch
Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
Te l. 044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch
Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, Tel. 044 910 04 29.
Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie eine
Produktion an der jährlichen Generalversammlung
im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement der
Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde Küsnacht
zu verschiedenen Themen oder Anlässen. Wir spielen
in hochdeutscher Sprache. kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!
Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft bei der Präsidentin: 
Denise Pauli, Sonnenrain 35, 8700 Küsnacht, 
Tel. 044 912 00 46. Vize-Präsidentin und zuständig
für Gartenanmeldungen: Lisbeth Blöchlinger,
Obere Bühlstrasse 13, Küsnacht, Tel. 044 910 91 05.
Verein KULTURBAR Küsnacht
Wir sind unterwegs in allen Sparten – Musik, Caba-
rets, Lesungen, Performances – und setzen uns für
ein lebendiges Dorfleben ein – mit der KulturBar, 
der SingBar und Podiumsgesprächen, in der Chrotte -
grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch
Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78,
alfie.egli@gmail.com
Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht,
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid, 
erreichbar unter info@vv-k.ch
Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, Wasser ymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. Jeden
Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und Pilates
für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub, Telefon 044 940 72 10.

Vereine

8700 Küsnacht 044 910 04 04 
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und Sanitätsabteilung

Vitamin 
D-Mangel?

Bestimmen Sie 
Ihren Vitamin D-Spiegel
in der Apotheke.
Voranmeldung unter 044 910 04 04       

 

Die nächste Dorfpost
erscheint am 6. Februar.

Redak tions schluss
ist am 23. Januar.



Herzlichen Dank für Ihre Treue im vergangenem
Jahr und auf ein positives neues Jahr.

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft 
an der Goldküste.

Aktuell: Knackige Äpfel und Birnen
und eigene Kiwi aus dem Tessin 

Blumensträusse und Gestecke

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Geschäftsstelle Küsnacht
Dorfstrasse 18
8700 Küsnacht

Daniel Meier
Leiter Kundenberatung
Telefon 044 913 18 26

Die schönsten 
Skigebiete 
mit 40% 
Rabatt.

Als Mitglied mit einer Raiffeisen Debit- oder Kreditkarte 
erhalten Sie bei rund 30 Skigebieten die Tageskarten mit 40% Rabatt. 
Gutscheine jetzt auf raiffeisen.ch/winter

Jeden Mittag von
Montag bis Freitag
wechselnde und

preisgünstige Menüs!
Telefon 043 817 85 63

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87
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